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Hof und Perſonalnachrichten
Telegramme Bertin 5 Febr

kunft des Kaiſers in Gotha ſieht man zum 7 oder8 z Ateegen Aus dieſem Anlaſſe werden größere
Feſtungsübungen der Garniſonen Gotha Eiſenach Mühlhauſen
Erfurt und Langenſalza geplant

Zu dem heute abend 7 Uhr bei dem Reichskanzler Grafe n
Capribi ſtaltſfindenden Diner haben aus dem Reichstage Ein
ladungen erhalten Präſident v Levetzow der erſte Vicepräſi
dent Freiherr v Bnol die Konſervativen v Holleunfer
Graf Dönhoff die Nationalliberalen Dr Hammacher und
Möller vom Eentrum Freiherr v Heerem an und Prinz
Arenberg von der Freiſinnigen Vereinigung Nickert

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 5 Febr Fernſprechbericht Trotz der vielfachen

aus Wählerkreiſen und durch die Preſſe an die Reichstags
abgeordneten ergangenen Mahnungen zeigte das Haus heute
wieder eine bedenkliche Leere Die Aufrage der Nationalliberalen
bezüglich des Verhältniſſes des Her zogs von Koburg zum
Deutſchen Neiche und zu England welche urſprünglich in Form
einer Jnterpellation geſtellt werden ſollte war raſch erledigt
ohne eigentlich nur die geringſte Erregung im Reichstage hervor
zubringen mit der Erklärung des Reichskanzlers und des
koburgiſchen Miniſters von Bonin daß der Herzog von
Koburg Gotha kein engliſcher Unterthan ſondern deutſcher
Souverän ſei müßten ſich wohl endlich die engliſchen Lords und
das engliſche Volk begnügen Für Deutſchland iſt die Sache mit
den heutigen Erklärungen nun ebenfalls abgethan Jm Etat des
Reichsamtes des Jnnern hatte die Kommiſſion den beantragten
Poſten eines 2 Direktors geſtrichen Abg Frhr v Stumm ſtellte
den Antrag auf Wiederherſtellung dieſer Poſition für welche
auch die ſozialdemokratiſchen und freiſinnigen Reduer ſprachen
erſtere nicht ohne dabei die Gelegenheit zu ergreifen über die
ſteckengebliebene Enquete zur Sonntagsruhe lebhaft
Klage zu führen Staatsſekretär v Boetticher wies nach
daß von Seiten der Regierung alles gethan ſei die Sache in
Fluß zu erhalten daß aber gerade von Seiten der Jntereſſenten
Schwierigkeiten erhoben worden ſeien Die Poſilion des zweiten
Direktors wird ſchließlich gegen den größern Theil des Centrums
und einiger Konſervativen angenommen Morgen Fortſetzung
des Etats des Reichsamts des Jnnern und Poſtetat

Kirchliche Reaktion
Dem Herrenhauſe iſt wie wir ſchon mittheilten der

Entwurf eines Geſetzes zur Abänderung und Ergänzung der
evangeliſchen Kirchengeſetze für die acht älteren Pro
vinzen zugegangen welches von einigen ſachlichen Aenderungen
abgeſehen den Zweck hat den Forderungen der in der
Generalſynode unumſchränkt herrſchenden Hochkirchler nach
Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit der evangeliſchen Kirche
entgegenzukommen Es handelt ſich darum eine ſehr große
Zahl von Beſtimmungen der in den Jahren 1874 1876 er
laſſenen Geſetze unabhängig von der Zuſtimmung des preußiſchen
Landtages zu ſtellen d h die Mitwirkung des letzteren bei
einer Abänderung derſelben auszuſchließen Von einer Provinzial
ſynode oder der Generalſynode beſchloſſene Kirchengeſetze ſollen
in Zukunft nur der Vorprüfung des Stagtsminiſteriums
darüber unterliegen ob gegen den Erlaß derſelben von Staats
wegen etwas zu erinnern ſef Staats geſetzl i cher Ergänzung
ſollen in Zukunft nur Kirchengeſetze bedürfen welche die Ver
tretung der Gemeinde nach außen und in vermögensrechtlicher
Beziehung die Verwaltung des Kirchenvermögens die Rechts
verhältniſſe des Patrongts das kirchliche Beſteuernngsrecht
und die kollegiale Verfaſſung der kirchlichen Behörden betreffen
Alle weitergehenden Beſtimmungen über die Zuſammenſetzung
der Gemeinde und Synodalorgane u drgl ſollen in Zukunft
nur an die Erklärung des Staatsmiuiſteriums gebunden ſein
Man ſollte annehmen daß eine ſolche Abänderung der Kirchen
geſetze doch auch einen praktiſchen Zweck habe Jn der Be
gründung aber wird konſtatirt es beſtehe keineswegs die Ab
ſicht in den von der Staatsgeſetzgebung loszulöſenden Punkten
eine kirchengeſetzliche Neviſion der Kirchengemeinde und Synodal
ordnung und der Generalſynodalordnung vorzunehmen Eine
aktuelle Bedeutung hat alſo die Maßregel zur Zeit überhaupt
nicht ſie will nur für die Zukunft eintretendenfalls eine Ver
einfachung des kirchlichen Geſeizgebungsverlaufes ermöglichen
Wie eine ſolche Reviſion in den Händen der Provinzialſynoden
und der Generalſynode in deren jetziger Zuſammenſetzung aus
fallen würde davon kann man ſich unſchwer eine Vorſtellung
machen Um ſo weniger Anlaß liegt für die Landesvertretung
vor in den zahlreichen in Betracht kommenden Beſtimmungen
die Wahrung der Staatsintereſſen ausſchließlich dem jeweiligen
Stagtsminiſterinm zu übertragen Jn dem jetzigen Abgeordneten
hauſe freilich werden die Wünſche der Generalſynode d h
der Herren Stöcker und Gen, auf verſtändnißvolle Befriedigung
rechnen dürfen Erklärt es doch die Kreuzztg für eine
Ehrenſache die angeblich tendenziöſen Beſchlüſſe des Ab
geordnetenhauſes von 1874 und 1875 rückgängig zu machen
und zwar noch über den Juhalt der Vorlage des Miniſters

Boſſe hinaus Daß die in Rede ſtehenden Geſetze abänderungs
bedürftig ſind geben wir freilich ohne weiteres zu Vor allem
bedarf es einer Emanzipation der Kirchengemeinden im Sinne
wahrer Selbſtverwalung Die Herrſchaft der Herren Stöcker
und Gen über die evangeliſche Kirche noch unumſchränkter zu
machen als ſie leider jetzt ſchon iſt dazu werden ie Liberaledie Hand nicht ben Won in vo d ralen

Volkswohlſtand und Volksgeſundhetit
Ueber Volkswohlſtand und Volks geſundheit hielt

m 1 d M in der vBerliner Sozialwiſſenſchaſtlichen

reren
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beifällig aufgenommenen Vortrag Redner wies nach daß in der
volks wirthſchaftlichen Litteratur von Adam Smith bis auf die
Gegenwart die Sozialhygiene ſehr ſchlecht weg komme ja von
den meiſten Nationalökonomen die außerordentliche Wechſel
wirkung zwiſchen Wohlſtand und Geſundheit des Volkes völlig
überſehen werde Es ſei aber auch ein Jrrthum zu glauben
daß die geſundheitliche Frage wie die Sozialiſten annehmen
mit Erreichung einer beſſeren Lebenshaltung der arbeitenden
Klaſſen von ſelbſt gelöſt ſei dagegen ſpreche vor allem der
Umſtand daß trotz des ſo vielfach vorhandenen Maſſenelends
noch immer weit mehr Menſchen durch Ueberernährung
Schlemmerei und Verweichlichung zu Grunde gingen als durch
Hunger und Elend Es würde demnach auf durchgreifende
geſundheitliche Reformen ſowohl in der Lebensweiſe der Er
wachſenen wie in der Jugenderziehung anukommen wenn die
Volksgeſundheit gehoben werden ſolle Durch die Einführung
der obligatoriſchen Krankenverſicherung im Deutſchen Reiche
hätten wir erſt einiges Material zur Beurtheilung der Frage
was die Krankheiten koſten und kommt Reduer zu dem Er
gebniſſe daß der Volkswohlſtand bei uns alljährlich um mehr
als eine Milliarde durch Krankheit geſchädigt werde Wenn
man nach Analogie der bei den Krankenkaſſen gemachten Er
fahrungen die durchſchnittliche jährliche Krankheitsdauer für
den einzelnen auf 6 Tage annimmt ſo ſei es auch unter
den heutigen Verhältniſſen wohl denkbar dieſe Zeit vielleicht
um 1 Tage abzukürzen und dadurch den Volkswohlſtand

dazu zeige der ſoeben ins Leben getretene Nationalve rein
zur Hebung der Volksgeſundheit von deſſen Be
ſtrebungen die Verſammlung mit größtem Jntereſſe Kenntniß
nahm

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramnt Die Veröffentlichung des deutſchruſſi

ſchen Zolltarifs wird in unterrichteten Kreiſen zu morgen
Dienstag entgegengeſehen Die Veröffentlichung des Vertrags

textes ſoll ſehr bald nachfolgen
Telegramm Von den franzöſiſchen Delegirten

die zu den Verhandlungen betreffend die deutſch franzöſiſche
Grenzfrage im Hinterlande von Kamerun nachBerlin gekommen waren hat der Kommandant Montil am
Sonntag abend Berlin verlaſſen Die anderen Delegirten ſind
erſt am Montag mittag nach Paris abgereiſt

Telegramm Gegenüber den Meldungen wonach in
Samoa der Ausbruch neuer Unruhen bevorſtehe wird
amtlich mitgetheilt daß nach den letzten in Apia eingegangenen

ichen die Kriegsgefahr dort vorläufig als beſeitigt angeſehen
werden kann

Telegramm Der Abg Frhr v Unruh Bomſt hat
ſein Mandat für den Reichstag niedergelegt

bruar

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet

die Magiſtratsvorlage betr Einziehung der Stenern
durch Steuererheber mit großer Mehrheit ab
dagegen wurde ein Nachtragsvertrag mit der Hafen
bahngeſellſchaft ſowie ein Abkommen die Benutzung
ſtädtiſcher Wege durch Geſchirre der Hildebrandt
ſchen Mühlenwerke zu Böllberg betr angenommen
ein Fluchtlinienplan für Theile der Karlſtraße und der
Friedrichſtraße und ferner die Vermiethung einer
Wohnung im Rathskeller genehmigt Zuletzt wurde die
Abrechnung über den Neubau des Kaſernements vor
dem Steinthore genehmigt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach einem Artikel der Jenger Ztg über die jenger

Liederhandſchrift iſt Baſilins Chriſtian BernhardWiedeburg weiland Profeffor zu Jena der erſte ge
weſen der weitere Kreiſe auf die Bedeutung einer
Schenkung aufmerkſam machte die aus der kurfürſtlich
wittenbergiſchen Bibliothek an die Univerſität Jena gelangte
Der Einband des Werkes beſteht aus Holzdeckeln welche mit
Schweinsleder überzogen und durch reiche Preſſungen verziert
ſind Das Buch deſſen einzelne Blätter eine Höhe von 56 em
bei einer Breite von 41 em beſitzen leider aber fehlen die An
fangs und Schlußblätter iſt ungefähr 200 Jahre älter als
der Einband und dieſer vermuthlich nach dem Verluſte jener
Blätter erſt entſtanden um weiterem Schaden vorzubeugen Die
Sammlung enthält geiſtliche und weltliche Lieder bis zu den
Dichtern des 13 Jahrhunderts hin ſo daß ihre Entſtehung mit
Sicherheit in das 14 Jahrhundert gelegt wird Vertreten finden
wir Heikrich von Meißen Konrad von Würzburg Tannhäuſer
uſw Was die Handſchrift vor vielen ähnlichen Werken aus
zeichnet iſt die Beifügung der Muſikweiſen auf dem
4Alinigen Notenſyſtem ſo daß das Buch auch für die Muſik
geſchichte von großer Bedeutung iſt Es wird daher gewiß mit
Freuden in den betheiligten Kreiſen begrüßt werden daß die
Abſicht beſteht das gediegene Werk durch Lichtdruck zu ver
vielfältigen und dadurch jedem ſich dafür intereſſirenden Forſcher
zugänglich zu machen Derſelbe kann dann daheim ruhig und
in Muße die Schrift in ihren Einzelnheiten prüfen und ſtudiren
und für die Ergebniſſe ſeiner Forſchungen dieſelbe Werthſchätzung
beanſpruchen als habe er das Original direkt benutzt Wir
Wehr wünſchen daß dieſe Abſicht recht bald zur That ſich
umfetzt

Jm Neuen Theater zu Verlin t am Sonnabend Max
Halbes Amerikafahrer im erſten Akt ziemlich gleichmüthig
aufgenommen worden der zweite wurde ausgeziſcht und der dritte
ausgehöhnt Zuweilen ſchien es daß das Stück nicht würde
weiter geſpielt werden können Die ſehr reſolute Art mit der
die Herren Alexander und Panſa und Fräulein Gabri den Akt
ſeinem Ende zutrieben überwand zur Noth die unbarmherzigen
Proteſte des Publikums Halbe s Amerikafahrer giebt vor ein
Faſtnachtsſchwank zu ſein und iſt leider langweilig

Gerichtsverhandlungen
Jn dem die Neuorganiſation der Staatseiſen

bahnverwaltung behandelnden Erlaß iſt der Thür Ztg
zufolge auch wegen der im innern Eiſenbahndienſte verfügbar
werdenden Beamten Verfügung getroffen Es dürfte allgemein
intereſſiren zu erfahren wie die zum 1 April 1895 überzählig
werdenden Beamten behandelt werden Lach dem in obigem
Erlaſſe angezogenen Geſetze betreffend die Organiſatjon der all
gemeinen Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 werden die über
zähligen Beamten wie der verwaltungstechniſche Ausdruck lautet
auf Wartegeld geſetzt, d h ſie erhalten zunächſt fünf Jahre ihr

volles Gehalt ſowie den Wohnungsgeldzuſchuß Jnnerhalb dieſer
Zeit ſtehen ſie zur Verfügung des Miniſteriums durch welches
ſie in andere aber ebenſo bezahlte Stellungen wie die bisherige
verſetzt werden können Hiernach wird alſo eine Verwendung
der Beamten auch in anderen Dienſtzweigen als demjenigen in
welchem ſie bisher beſchäftigt waren ſowie auch eine Verſetzung
nach anderen Stationsorten als der bisherige ſtattfinden Be
dingung iſt nur daß keine Verminderung bezw Verſchlechterung
der bisherigen Dienſtbezüge eintritt Daher iſt auch die Ver
ſetzung in einen andern Staatsdienſtzweig als die Staatseiſen
bahn Verwaltung nicht ausgeſchloſſen Nach Ablauf der fünf
Jahre werden diejenigen überzähligen Beamten über welche eine
Weiterbeſchäftigung im Staatsdienſte nicht verfügt iſt ohne Rück
ſicht auf die Dauer ihrer Staatsdienſtzeit mit drei Vierteln
ihres bisherigen Gehaltes und des geſetzlichen Durchſchnittsſatzes

in den Ruheſtand verſetzt pen
ionirt

Telegramm Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute
die Verordnung des Miniſteriums für Elſaß Lothringen
betr die Einfuhr und Durchfuhr von Rindvieh Schafen Ziegen
und Schweinen aus Frankreich

Serbien
Zur Lage

Belgrad 5 Febr Telegramm Bei dem geſtrigen Gala
diner brachte der König Alexander einen Toaſt auf das
Miniſterium ans in welchem er ausführte die Kriſis ſei
eine Forderung des Staatsbedürfniſſes und nicht zu umgehen
geweſen Ferner wies der König die Gerüchte von der Ein
wirkung auswärtiger oder rein perſönlicher Einflüſfe entſchieden
ab und daukte der Regierung für die Uebernahme der Miſſion
die politiſchen Leidenſchaften zu verſöhnen und Ruhe und
Geſetzmäßigkeit herzuſtellen In ſeiner Antwort erklärte der
Miniſterpräſident Simitſch die Thätigkeit der neuen Re
gierung werde ausſchließlich den Intereſſen des Thrones und
des Vaterlandes gelten Er hoffe die Regierung werde ihre
Aufgabe Ruhe Ordnung und Geſetzmäßigkeit zu befeſtigenlöſen und hierdurch den Abſichten des Königs entſprechen

ne eerrrreeHalle und Ningegend
Halle 6 Febr

lStadtverordneten Verſammlung Jn dergeſtrigen öffentlichen Sitzung der Stabtyerordneien Kerſaminn

wurde die Anſtellung zweier Lehrer genehmigt Na
ſehr eingehenden Erörterungen lehnte hierauf die Verſammlung

Halle 5 Febr Kleptomanie Majeſtätsbeleidf
gaung Die im Oktober v J von uns mitgetheilte Sache über
einen diebiſchen Hauswirth kam zur Verhandlung gegen
den Arbeiter und Hausbeſitzer Wilhelm Bohn hier der an
geklagt war wegen ſchweren Diebſtahls einfachen Diebſtahls und
Hehlerei Als mitangeklagt erſchien der Viktualienhändler
Friedrich Nagel hier jetzt in Wittenberg wegen Er
preſſung Es ergab ſich ein ſeltſamer Sachverhalt Bohn ein
vermögender Mann beſitzt auf der Pfännerhöhe zwei Häuſer
Nr 57 und 58 in denen 20 Miether wohnen Nagel hatte in
Nr 58 einen Laden gemiethet und während ſeines halbjährigen
Wohnens daſelbſt wiederholt bemerkt daß ihm verſchiedene
Gegenſtände abhanden kamen beſonders Briketts ohne daß er
den Entwendungen auf die Spur zu kommen vermochte Da
gelang es Nagel eines Nachts im Auguſt 1892 ſeinen eigenen
Hauswirth Bohn auf friſcher That zu ertappen als derſelbe in
Nagel s Keller aus einem Faſſe Petroleum entpumpte und ſich
14 Liter davon angeeiguet hatte Ganz zufällig war der Be
ſtohlene dahinter gekommen er wurde damals durch Zahn
ſchmerzen aus dem Schlafe geweckt wollte ſich etwas Schmerz
ſtillendes holen und hörte dabei Geräuſch aus ſeinem Lagerkeller
Dort fand er Vohn in reger Thätigkeit und erklärte demſelben
ſofort So Spitzhube das iſt gut daß ich dich endlich gekriegt
habe Der ganz beſtürzte Hauswirth hat den Beſtohlenen zu
nächſt himmelhoch um gut Wetter gebefen doch keine Anzeige
zu machen worauf die Beſprechung der Angelegenheit auf den
anderen Morgen verſchoben wurde Ueber dieſe Unterredung
gingen die Angaben der beiden Angeklagten euseinander Nagel be
hauptete Bohn habe ihm freiwillig 900 M Schweigegeld an
geboten und behändigt wogegen Bohn behauptete Nagel habe
900 M verlangt wofür er die Anzeige zu unterlaſſen verſprochen
habe Die 900 M hat Nagel am Morgen nach jenem Diebſtahl
von Bohn erhalten angeblich habe Nagel verſprochen 300 M
am 1 Okt zurückzuzahlen letzteres ſei aber nicht erfolgt ſondern
Nagel habe blos ſeine Miethe bezahlt Demgegenüber blieb
Nagel dabei daß Bohn aus freien Stücken 900 M angeboten
und auch ſogleich gezahlt habe Frau Nagel beſtätigte dies wurde
aber uneidlich vernommen Jener Diebſtahl kennzeichnete ſich
als ſchwerer da Vohn Nagel s Keller mit falſchem Schlüſſel
geöffnet hatte Das konnte Bohn nicht in Abrede ſtellen Die
Geſchichte iſt lange verſchwiegen geblieben ſchließlich aber doch
durch Redereien Nagel s gegenüber einer Nachbarin ruchbar ge
worden worauf Hausfuchung bei Bohn ſtattfand die mehrere
geſtohlene Gegenſtände zu Tage förderte Auf dieſe Dinge bezog
ſich die Anklage wegen einfachen Diebſtahls und Hehlerei Es
waren etwa 20 Bretter eine 4 m lange Bohle 1 Kdobelegel
23 Stück Bindeſtricke 240 Mauerſteine 4 Sack Koks einige
Latten 1 Stück Dachpappe ungefähr 1 qm und einige Rade
hacken in Bohn s Behauſung als muüuthmaßlich geſtohlen vor

efunden worden mehreres davon ſollte vom Bauplatze der
Jodanneskirche herrühren Bohn gab an die Bretter abends
über ſeine Mauer gezogen zu haben als er geſehen wie ein
fremder Mann dieſelben dorthin ſtellte Steine Koks und ſonſti
Kleinigkeiten habe ſein geiſtesſchwacher Bruder nach un
nach ins Haus gebracht und geſagt die Gegenſtände gefunden zu
haben Das ſei ihm Bohn glaudhaſt erſchienen und er ſaß
um ſeines Bruders Trelden nicht weiter getümmert derſelbe
jetzt im Siechenhauſe Nagel erklärte ſehr arg beſtohlen worden
zu ſein weshalb er guch die angebotene Entſchädignug unbedenklich

angenommen und die Diebſtahlsanzeige aus Mitleid mit Bohu s
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Familie unterlaſſen habe Vohn müſſe beſonders viel Briketts ent
wendethaben denn derſelbe habe nie welche gekauft Andere Diebſtähle
außer der Entwendung von Petroleum und der jener Bretter be
ſiriit Bohn wie auch die Hehlerei Das öftere Herüberholen der
Breiler war von einer Frau besrerkt der Thäter aber nicht er
kannt worden Bohn gab zu daß er es geweſen wurde aber auchüberführt daß keine zweite Perſon dabei mitgeholfen Die Bretter
rührten vom Bauzaun erwähnter Kirche her und gehörten dem
Manrermſtr Riſſe andere Gegenſtände dem Manrermeiſter u
Ueber die 4 Säcke Koks und die Steine Hacken Bohle Dach
pappe konnte nicht ermittelt werden ob ſie geſtohlen waren der
Bruder Bohn s 48 Jahre alt mit Zuchthaus vorbeſtraft gab an
das Zeug nach und nach gefunden zu haben Der Staatsanwalt
beantragte für den erwieſenen ſchweren und einfachen Diebſtahl

Eniwendung von Petrolenm und Brettern gegen Bohn unter
Zubilligung mildernder Umſtände 1 Jahr 6 Monate Gefängniß
und 5 Jahre Ehrverluſt dagegen Freiſprechung von der Anklage
der Ziget gegen Nagel wegen Erpreſſung 2 Mongte Ge
fängniß Erkannt wurde gegen Bohn auf 1 Jahr Gefängniß
und Ehrverluſt nach Antrag er habe als vermögender Mann ge
ſtohlen um ſich zu bereichern die Noth babe ihn nicht dazu ge
trieben Seine bisherige Unbeſcholtenheit und ſein Geſtändniß

r als mildernd berückſichtigt worden Betreffs Nagel s ſei
rpreſſung nicht als erwieſen angenommen und deshalb auf
reiſprechung erkannt Der 50 jährige Dachdecker
ndreas Enke ans Sangerhauſen 53 mal vorbeſtraft darunter

weimal wegen Majeſtätsbeleidigung mit 1 Jahre 6 Monaten Geſüngmß war wiederum wegen ſolchen Vergehens und außerdem
wegen Sachbeſchädigung angeklagt Er balle am 26 Sept v J
im merſeburger Gerichtsgefängniſſe 4 Fenſterſcheiben vorſätzlich
zertrümmert und außerdem eine beleidigende Redensart über den
Kaiſer geäußert was beides bewieſen wurde Die Majeſtäts
beleidigung ſtellte der Angeklagte in Abrede mit der Behauptung
er habe den merſeburger Gerichtsdiener Kaiſer gemeint Aber
ſein Schutzzeunge bekundete beſtimmt daß Enke geſagt hatte er
wolle lieber ins Zuchthaus als nach Zeitz und deshalb werde er
eine Majeſtätsbeleidigung verüben Wegen beider Vergehen wurde
er zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Nom 5 Febr Telegramm Heute beginnt vor dem
römiſchen Gericht der Prozeß der Gräfin Lambertini der be
kannten natürlichen Tochter des Kardinals Antonelli gegen
Coſtanzo Chauvet den Direktor des berüchtigten Popolo Romano
auf Herausgabe der Summe ſammt Zinſen die Chauvet vor
Jahren für die Gräfin vom Kardinal erhalten aber wie die
Gräfin erklärt niemals ausgezahlt hat Der Direktor des Re
volverblattes iſt bekanntlich jetzt als Hauptmitſchuldiger in der Be
trugsaffäre Conti wodurch der Staat um enorme Summen
geſchädigt wurde in Unterſuchungshaft Die Anklage gegen ihn
lautet auf Fälſchung Betrug Beamtenbeſtechung uſw

Provinzial Nachrichten
Telegramm Bekanntlich iſt von den berufenen Organen

der Provinz Sachſen der Errichtung einer dritten
Generalſuperindentur für die Provinz Sachſen vor
geſchlagen worden Wie verlantet iſt man an den amtlichen
Stellen in Berlin ebenſo davon überzeugt daß bei der Fülle der
Geſchäfte die Errichtung einer ſolchen Stelle wünſchenswerth
ſei doch kann man die nöthigen Vorkehrungen nicht eher treffen
als bis die Aufſtellung des Etats für 1895/96 erfolgt iſt

Die ermittelte Staatseinkommenſtener der Evan
geliſchen der Provinz Sachſen für 1893/94 beträgt ins
geſammt 9,557,295 M Die Kirchenſtenern ſind Zuſchläge zu
dieſer Staatsſtener Von dem Ganzen fallen auf die Regierungs
bezirke Magdeburg 49 Proz Merſeburg 38 Proz und Erfurt
12 Proz Die Kreisſhnode Magdeburg bezahlt mehr als der
ganze Regierungsbezirk Erfurt nämlich 15/2 Proz darunter iſt
nicht der ganze Betrag zu verſtehen den die Stadt Magdeburg
ahlt da die 22 Proöz die die reformirte Kreisſynode Halle
dagdeburg aufzubringen hat und der Stadttheil Buckan nicht

mit gerechnet ſind FFuer bezahlen die Kreisſynoden Halle
Stadt 72 Proz Erfurt 48 Proz Quedlinburg 3 Proz
Halberſtadt und Aizendorf 29 Proz Buckau 22 Proz Nord
hauſen 2 13 Kreisſynoden zwiſchen 2 und 1 Proz die übrigen
73 weniger als 1 Proz

Der landwirthſchaftliche Verein in Magdeburg hatte betr
den Verbrauch von Schaffleiſch in der Armee eine Ein
gabe an den Kriegsminiſter gerichtet worauf ihm ein von dieſem
in derſelben Angelegenheit an das großherzoglich mecklenburgiſche
Miniſterium des Jnnern gerichtetes Schreiben mitgetheilt worden
iſt das u a wie folgt ſich äußert

Von einzelnen Corpsbezirken abgeſehen iſt in der Regel
wöchentlich einmal höchſtens zweimal Schaffleiſch in den
Menagen zur Verwendung gelangt und wird eine häufigere
Verabreichung dieſer Fleiſchart nicht empfohlen Zur Begründung
wird zunächſt die Geſchmacksrichtung der Mannſchaften an
geführt Der vornehmlichſte Grund indeſſen der gegen einen
qusgedehnteren Verzehr von Schaffleiſch in den Truppenmenagen
ſpricht beſteht darin daß dieſes Verpflegungsmittel den ein
gezogenen Erhebungen zufolge ſich theurer ſtellt als Rindfleiſch
5 erwägen bliebe noch ob eine größere Bereitwilligkeit der

ruppen zur Verwendung von Schaffleiſch dadurch herbeigeführt
werden könnte daß die betreffenden Landwirthe unter Ver
meidung von Zwiſchenhändlern unmittelbar mit den Menage
kommiſſionen in Verbindung träten Namentlich in kleineren
Garniſonen würde der Ankauf ganzer Thiere und das Schlachten
derſelben wohl durchzuführen und dabei wahrſcheinlich zu
erreichen ſein daß die Höhe des Preiſes kein Hinderniß mehr
für einen häufigeren Verzehr von Schaffleiſch in den Menagen
abgeben würde

Einen Butterring beabſichtigen die Thüringer
n kereigenoſſenſchaften zu bilden Durch Cirkular waren

e Vertreter der 21 in Thüringen belegenen Molkereien zu einer
Delegirten Verſammlung nach Erfurt eingeladen worden dieſe
tagte in Kohl s Reſtaurant und es waren 12 Molkereien durch
Delegirte vertreten Es handelt ſich namentlich um die Schaffung
eines Butterringes für die thüringiſchen Hanuptſtädte Erfurt
Weimar Gotha uſw An dieſem Ring haben viele Molkereien
die ihre Abſatzgebiete nach Sachſen Bayern uſw haben gar
kein Jntereſſe Ob die Butter durch den Ring billiger werden
ſoll konnte das Erf Tgbl nicht erfahren aber wahrſcheinlich
iſt das nicht die Abſicht des Ringes

Eisleben 5 Febr Vom Tage Zum Beſuche des Herrn
Geh Regierungs und Bauraths Henoch aus Berlin theilt das
Tgbl noch mit derſelbe habe vorgeſchlagen zu den vorhandenen

zwei Unterſuchungsſchächten und vier BVohrlöchern noch mindeſtens
ſieben Bohrverſuche hinzutrelen zu laſſen Er gab auch die
Punkte an an welchen dieſelben vorgenommen werden müſſen
um eine möglichſt allſeitige Kenntniß von den Waſſerverhältniſſen
des Dilnvinms der bedrohten Stadtgegend zu erhalten Man
wird möglichſt energiſch und raſch an mehreren Punkten zugleich
beginnend das Niederſtoßen der neuen Bohrlöcher die ſich vom
Breiten Weg an der Ausmündung der Braugaſſe bis zum
Straßendamm vor der II Vürgerſchule an der Vöſen Sieben
vertheilen anfangen und durchführen

o00 Wettin 4 Febr Konfumverein Stadtkapelle Der Konſumverein welcher im 3 Jahre be
ſteht giebt für das vergangene Geſchäftsjahr 872 Proz Dividende
während im Vorjahr 9 Proz gezahlt wurden Der Verein hielt
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am Sonnabend im Saale der Weintraube ſeinen erſten Ball
ab der die Mitglieder in gemüthlichſier Stimmung bis zum
frühen beiſammen hielt Seit einiger Zeit bat ſich
hier eine ſchöne Sitie eingeführt welche der Stadtkapelle zu
danken iſt Beſagte Kapelle hat es freiwillig übernommen jeden
Sonn und Feſltag nach dem Vornmittagsgottesdienſte einen
Ehoral vom Rathsthurme zu blaſen

W Querfurt 4 Febr Bevölkerung Arbeits
abſchluß Hundevergiftung Nach einer Ueberſicht über
die Gebüurten im Jahre 1893 im querfurter Kreiſe betrug die
Geſammtzahl 2137 nämlich 1091 Knaben und 1046 Mädchen
Die Zuckerfabrik Stöbnitz beendete am 29 Jannar ihren
Winterarbeitsabſchnitt ſie verarbeitete während deſſelben 1,197,048

derart e e m h Hundevergifter ihr Weſen Eine ziemliche Anza unde darunter
ſehr werthvolle ſind ſchon verendet

O Nordhanſen 4 Febr Fatale Ueberraſchung
Einbruchsdiebſtahl Ein hieſiger junger Kaufmann wollte
am Sonnabend ſeine reiche Braut zum Standesamt führen das
junge Mädchen ſtand geſchmückt da und ein Wagen ſollte den
Bräutigam herbeiholen dieſer war aber nicht zu Hauſe vielmehr
verſchwunden Was ihn bewogen hat ſich vorläufig noch nicht
ins Ehejoch ſpannen zu laſſen iſt bis jetzt noch nicht aufgeklärt
Jn der letzten Freitagsnacht iſt auf der Zuckerfabrik in Wol
kramshauüſen ein im Comptoir befindliches Pult erbrochen
worden und ſind daraus 1000 M und ein Sparkaſſenbuch mit
ca 3000 M Einlage entwendet worden Der Dieb muß guten
Beſcheid gewußt haben weil gerade nur das eine Pult in welchem
ſich das geraubte Gut befand erbrochen war

Vom Brocken 5 Febr Das Wetter auf dem Brocken
im Januar 18941 unterzieht der dortige Beobachter Herr
Dr R Süring in der Halberſtädter Zeitung einer eingehen
den Betrachtung der wir folgendes entnehmen Jn der Nacht
vom 3 zum 4 wurde die tiefſte Temperatur des Monats
mit 250 C erreicht nachdem in den erſten Tagen des Jahres
ſich eine neue Schneedecke von 20 cm Höhe gebildet hatte Der
niedrigſte bisher auf dem Brocken beobachtete Thermometerſtand
iſt 280 C Nach dem 4 Jan aber ſtieg die Temperatur raſch
wohingegen in der Ebene die Kälte noch zunahm Es
folgte nun eine Periode milden trockenen Wetters
bis zum 15 Jannar Mit wenig Ausnahmen aber
war es in dieſer ganzen Zeit wärmer als an den
Stationen der mitteldeutſchen Ebene Hier herrſchte
meiſt trübes nebeliges Froſtwetter bei ſüdlichen bis ſüdöſtlichen
Winden auf dem Brocken dagegen eine warme ſüdweſtliche bis
ſüdliche Luftſtrömung welche ſtärkere Wolkenbildungen nur ganz
vorübergehend zur Entwickelung kommen ließ An 6 Tagen
wurde der Nullpunkt der Temperatur überſchritten Am Morgen
des 12 Jan war es auf dem Brocken 120 C wärmer als in
Magdeburg Zum Theil infolge der Wärme zum größten Theil

aber infolge der Trockenheit der Luft verſchwand der Rauhreif
anſatz von den Gegenſtänden faſt vollſtändig und die Schneedecke
verminderte ſich erheblich Mit dem 15 Jan trat eine plötzliche
Aenderung des Wetters ein dieſelbe vollzog ſich jedoch entgegen
geſetzt wie in der Ebene inſofern als hier vom 15 zum 16 die
Temperatur um etwa 109 C ſtieg auf dem Brocken dagegen um
49 C ſank Dichter Nebel und ſtarke Rauhreifbildung mit ſtarken
Winden iſt charakteriſtiſch für die nun folgende Zeit Vom 15
bis zum 23 befand ſich der Brockengipfel ununterbrochen im
Nebel 200 Meter weiter abwärts war man jedoch ſchon meiſt
außerhalb der Wolken Die Geſammtzahl der Tage des Monats
an welchen der Brocken während des ganzen Tages innerhalb
der Wolken blieb betrug 15 Am Schluſſe des Monats lag der
Schnee in der Nähe des Gipfels durchſchnittlich 60 em an ver
einzelten Stellen jedoch mehr als 1 m hoch

O Suhl 4 Febr Städtiſche s Lehrergehälter
Das Vermögen Suhls betrug am 31 März 1893 598,538
die Schulden aber 617,400 darunter etliche 100,000 M Eiſen
bahnſchulden für Erwerb des Grund und Bodens für die Bahn
Neudietendorf Ritſchenhauſen von der meiningiſchen bis gothaiſchen
Landesgrenze Das Höchſtgehalt der Volksſchullehrer Suhls
ſoll künftig wahrſcheinlich vom 1 April 1895 ab 2450 M
und das der Vuolksſchullehrer Schleuſingens 2250 M betragen
Wenn das Höchſtgehalt der Landlehrer des Kreiſes Alterszulage
Wohnung und Holz eingerechnet auf 1700 M gebracht wird
ehe wir zwiſchen Stadt und Land einen großen Gehalts
unterſchied

O Belgern a 4 Febr Ermittelter Dieb Geſtern
früh bemerkte der Braumeiſter einer hieſigen Brauerei daß
Diebe in der verfloſſenen Nacht dem Getreideboden einen Beſuch
abgeſtattet und ein Fenſter des Getreideſpeichers beim Einſteigen
zertrümmert hatten Da bereits vor zwei Jahren ein ähnlicher
Einbruch in der Brauerei verübt worden iſt der bis heute noch
nicht aufgeklärt vermuthete man denſelben Thäter Die in der
Nähe gelegenen Gärten zeigten Fußſpuren auch daß eine Perſon
barfuß gegangen war Die Spuren führten nach dem Grund
ſtücke eines Oekonomen Niemand wollte der Thäter ſein ſchließ
lich ließ die Polizei von einem Schuhmacher den Fußeindruck auf
dem weichen Erdboden abzeichnen und der auf den 16 Jahre
alten Sohn des Oekonomen fallende Verdacht beſtätigte ſich als
er barſuß auf die Abzeichnung treten mußte Ein 15jähriger
Vöttcherlehrling aus dem Eckartshauſe war geſtändig mitgeholfen
zu haben Es wurde eine ganze Reihe von Diebſtählen auf
gedeckt Die geſtohlene Gerſte wiegt über 3 Etr

Perſonalveränderungen im Bezirke der Königlichen Eiſen
bahndirektion zn Erfurt Güter Expedient Brückmann von Forſt
nach Erfurt Güter Expedient Neumann von Erfurt nach Wittenderg verſetzt

Perſonal Chronik Die Stelle eines Curatgeiſtlichen der evan
geliſchen berg und hüttenmänniſchen Bevölkerung vor Hettſtedt Ephorie Mans
ſeld iſt dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Karl Auguſt Wiltelm Adalbert
Klemann verliehen Als Pfarrer der evangeliſchen Pfarrſtelle zu Unter und
Ober Tentſchenthal in der Ephorie Schraplan iſt der bisherige Pfarrer in
Döbrichan Friedrich Theodor Hartung beſtätigt Die ev Pfarrſtelle zu
Altmersleben in der Ephorie Clötze iſt dem bisherigen Pfarrer in Jeggeleken
Karl Kitzing verliehen Zu der ev Ober Pfarrſtelle an Divi Blaſit in Mühl
hauſen i Th iſt der bisherige Diakonus an dieſer Kirche Johann Hermann
Clüver berufen und beſtätigt Zu der ev Pfarrſtelle zu Burgwerben in der
Ephorie Weißenfels iſt der bisherige Pfar er in Rennersdorf im Königreich Sachſen
Paul Gotthold Würkert berufen und beſtätigt Die neu gegründete ev Pfarr
ſtelle zu Burgörner in der Ephorie Mansfeld iſt dem bisherigen Curatgeiſtlichen
der Zionsgemeinde vor Hetiſtedt Hugo Karl Alwin Pfort verliehen worden
Der Lehrer Ch e iſtoph Funke iſt vom Januar d J ab als vierter Lehrer
an der ey Volksſchule zu Sachſa definitiv angeſtellt

Perſonal Chronik der öffentlichen Behörden Der Ma
giſtrats Hilfsarbeiter Augnſt Kammradt zu Kalbe a/S iſt zum Vürger

r der Stadt Wiehe auf zwölf Jahre gewählt und als ſolcher beſtätigt
worden

Eiſenach 5 Febr Oberſt Arnswald Der Kom
mandant der Wartiburg Oberſt Arnswald iſt heute 81 Jahre
alt geſtorben

Weimar 4 Febr Spar und Vorſchußverein
Die Folgen welche der Zuſammenbruch des hieſigen Vorſchuß
vereins nach ſich ziehen kann werden in allen Schichten der
Bevölkerung ſo ſehr empfunden daß heute ein Aufruf an die
Bürgerſchaft ergangen iſt nach Kräften dazu beizutragen das
unſerer Stadt drohende Unglück abzuwenden Jufolgedeſſen hatte
ſich heute im Tivoli eine zahlreiche Verſammlung eingefunden
Hr Fobrikant W Groſch als Einberufer eröffnete die Ver
ſammlung mit dem Hinweis Weimar habe ſeiner Zeit eine ge
waltige Summe als franzöſiſche Kriegsentſchädigung aufgebracht
werde daher auch jetzt imſtande ſein die erforderliche Hilfe zu
leiſten Es wurde ein Ausſchuß von 12 Mitgliedern gewählt
Derſelbe ſoll zunächſt zur zeichnung freiwilliger Beiträgeauffordern bei dem Vorſchuß Verein beantragen daß
dem Ausſchuſſe geſtattet werde bei der Hauptverſammlung am
10 Febr theilzunehmen und daß durch den Verbands Reviſor
Mittheilungen über den Stand der Sache erfolgen Eine Er

klärung des Hrn Fleiſchermeiſter Rauch 1000 M auf fünf
Jahre unverzinslich beitragen zu wollen würde mit großem Bei
fall aufgenommen

J Gotha 4 Febr Orden und Adel Amneſtie
Staatsminiſter Strenge heißt nunmehr von Strenge da
mit der Verleihung des Großkreuzes des Hausordens der
erbliche Adel verbunden tſt Auch Frau Staatsminiſter
von Strenge welche beim Einzuge die Frau Herzogin begrüßte
erſchien vorgeſtern im Theater mit einem Orden geſchmückt
Die aus Anlaß der Einzugsfeier ertheilte Amneſtie erſtreckt ſich
lediglich auf Prozeſſe und Strafen wegen Waldſtreu
diebſtählen ein Gnadenerlaß wegen Preßvergehen iſt
nicht erfolgt

Gotha 4 Febr Thüringer Weberverein Un
günſtige Finanzlage Der ihr Weberverein
der ſich bekanntlich die Linderung der Nothlage der Haus
weberei in den gothaiſchen Walddörfern angelegen ſein läßt
hat im letziverfloſſenen Geſchäftsjahre einen Waarenumſatz von
46,637 74 M erzielt der den des vorhergehenden Jahres um
16,303 50 M übertrifft Die ungünſtige Finanzlage des
Reiches beeinflußt auch die koburg gothaiſche Staatskaſſe in ſehr
unangenehmer Weiſe da im Etat für 1894/95 an Matrikular
beiträgen nur 1,429,173 M eingeſtellt ſind dieſe aber in der That
1,709346 M beträgen Der Fehlbetrag wird ſich daher auf
280,173 M beziffern Wenn die Ueberweiſungen die etatsmäßige
Ziffer von 1,459,100 M nicht überſteigen ſo hat Koburg Gotha
250 346 M mehr an die Reichskaſſe zu zahlen als es erhält

K Altenburg 5 Febr Seminardirektor Selbſt
mord Zum Nachfolger des verſtorbenen Seminar
direktors Oberſchulrath Runkwitz ſoll der Bezirksſchul
inſpektor G Beſſer in Altenburg auserſehen ſein Am
Sonnabend morgen ſtürzte ſich in der Thümmelſtraße der 84
Jahre alte Auszügler Gympel auf die Straße und wurde
todt aufgehoben Körperliche Leiden ſollen die Urſache zu der
That geweſen ſein

O Saalfeld 4 Febr Einb ruchsdiebſtähle Nachdem
Ofen in der Nacht mittels Einbruchs entwendet worden
war in welchem Falle man allerdings des Diebes ſchnell habhaft
wurde vollzog ſich in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend
hier ein neuer Einbruchsdiebſtahl Dem Rentier Schneider
Schwiegervater des danziger Oberbürgermeiſters und Reichstags

Vicepräſidenten Baumbach wurden während er faſt unmittelbar
daneben ſchlief aus dem Sekretär über 600 M in Gold
Silber und Werthpapiere außerdem eine goldene Dame n
uhr mit goldener Kette Werth etwa 140 entwendet
Den Schlüſſel zum Sekretär hat ſich der Dieb aus der Hoſen
taſche des Beſtohlenen genommen Vorhandene werthvolle
Schmuckſachen ließ der Einbrecher liegen

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Prag 5 Febr Jn den letzten Tagen wurden hier wieder

holt Petarden geworfen deren Exploſion großen Zuſammen
lauf aber keinen nennenswerthen Schaden verurſachte Eine
Petarde explodirte auf dem Bethlehemsplatz eine andere vor
der Polizeiwachtſtube der Oberneuſtadt Die Petardenwerfer
konnten bisher nicht ermittelt werden

Agran 5 Febr Der deutſche Kaiſer ließ einen Kranz
auf dem Sarge des Generals Herzog niederlegen Von
überall ſind zahlreiche Perſonen zur Theilnahme an der Be
erdigungsfeier angekommen

Paris 5 Febr Jn Lyon ſoll angeblich ein deutſcher
Offizier der als Architekt unter falſchem Namen reiſte als
Spion feſtgenommen worden ſein Desgleichen wurde in
Paris ein dentſches Ehepaar wegen Mißhandlung ſeines
deutſchen Dienſtmädchens verhaftet Auch dieſes Ehepaar ſoll
mit der deutſchen Botſchaft in Verbindung ſtehen und Spiongge
getrieben haben 7

Sofig 5 Febr Bei den geſtern vorgenommenen 13 Er
gänzungswahlen zur Sobranje ſind alle Regierungs
kandidaten gewählt worden Jn Razgrad iſt der Wahlakt
infolge von Streitigkeiten die durch den heftigen Wahlkampf
zwiſchen den beiden Parteien herbeigeführt ſind unterbrochen
worden Die Wahl ſoll in acht Tagen ſtattfinden

Sofig 5 Febr Geſtern abend fand im fürſtlichen Palais
die feierliche Taufe des Prinzen Boris ſtatt Den Tauf
akt vollzog der Erzbiſchof von Philippopel Menin

New York 5 Febr Einer Depeſche des New York
Herald aus Montevideo von geſtern zufolge iſt General
Sargira mit den aufſtändiſchen Truppen in der Nähe von
Santos angekommen

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Aufsichtsrath der Bis leber Dis konto

gescllschaft beschloss nach weiterer Verstärkung des Reservefonds
der Hauptversammlung die Vertheilung von 10 Proz Dividende für das
abgelaufenc Geschäftsjahr vorzuschlagen

Rohzink Der Rohzinkpreis in London verfolgt einen auffälligen
Rückgang der so schreibt man der PFrkf Ztg von fachmänniseher
Seite kaum aus der augenblicklichen Lage des Artikels allein sich
erklären lässt Der Import von amerikanischem Rohzink nach London
kann bei dem gegenwärtigen Preise von 16 Lstrl zweifellos gar nicht
mehr in Frage Kommen da selbst b i einem Preise von über 18 Lstrl
Amerika nicht mehr exportiren kann Die rheinischen und schlesischen
Werke haben grosse un verkaufte Bestände nicht und sind zunächst
kaum genecigt zu den billigen londoner Notizen grössere Posten ab
zugeben so dass Verkaufsandrang von dieser Seite die Preise nicht
nachtheilig beeinflussen kann Die londoner Spekulation scheint offenbar
schon heute damit zu rechnen dass die internationale Aink
produktions Konvention die mit 1894 abläuft nicht wird zur
Prneuerung gelangen können da namentlich in Belgien und Holland neue Zimk hätten entstonden sind und ein so billiges Angebot von
iberseeischen Zinkerzen insbesondere auch aus AMalfidano stattfindet
dass eine nicht un erhebliche Produktionsvermehrung unausbleiblich er
scheint Da die bisher verbündeten IIütten um die Preise nicht zu
drücken ihre Produktion schon haben beschränken müssen scheint
allerdings eine Konventions Erneuerung unter Hinzutritt neuer Pro
duzenten mit ganz besonderen Schwierigkeiten verknüpft

Wanren und VProduktenbertehte
Gebtreide

Breslau 5 Febr Roggen per Febr 1209,90 per Frühjahr 125,00
per M ai n van

Stottrv 5 Febr Weizen loco geschüäſtslos 133 ,00 139,0 er
April Ala 142,00 per Mar Juni Kouxen ioe geschäftslos 115
119 per Ayril A u 128,75 per Mai Juni l o Muler loco
140 147

Wien 5 Febr Weizen per Frühjahr 7,44 G 7,46 Br per Mni
Juni 7,50 Gd 7,52 Br per IIerbst 7,76 Gd 7,73 r un er
Frühjahr 6,14 Gd 6,16 Bzr per Mui Juni 6,22 Gd 6,24 Br Unter
per Frühjahr 82 d 84 Br

Pest 5 Febr Weizen behauptet per Frühjahr 7,28 Od 7,29 Br
per IIerbet 7,5 Od 7,56 Br Unter per Frühjahr 6,6 Gd 70 Br

Amsterdam 9 Febr Weizen auf Termine geschüäftslos per
März per Mai Moxgden loco geschäftslos do n ernnius
niedriger per März 119 per Mai 111 per Juli II2 per Okt 11i

Kafßtee
Mamburg 5 Febr Bericht der IIamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee go d avernge Santos pr AMüärz 82 Pr Alzi O Pr Sept
77 per Dez W RuhigHavre 5 Febr Vorm 10 Uhr 30 Min Berſeht der Vlaniburger
Firma Peiwann Ziegler Co Katlee god mer StAlärz 102,50 per Mai 300,75 por Sept 95,75 Sehleppend

erſt vor wenigen Tagen aus einem Neubau Eiſengießerei ein

h



SpiritusBerliner Bö 5 Februar Oelgaaton Oeleo Fottwaarenrse vom 5 T a4 s reslau 5 Febr Spiritus per 100 100 excl 60 M Voer Breslan 5 Febr Küböl per Febr 47,00 pr Aprilrgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten ranehsabgaben per Febr 48,30 do do 70 M Verbrauehsabxgaben per 8ilotltin 5 Febr Rüböl koee vtill per April Mai

Notirungeneim gestr Abendblatt Febr 23,30 do 7 April a do do r e Se e 46 50 eDeutscohe Fonds u Staats Mogeo Rjsan 1 27,00 et Febr T pri re re mit 70 A Konsumsteuer Amsterdam 5 Febr Rühöl koco 24 r Mai 23us U pap 08 I 25 932 2 pe e Peri o Smoiensk 5 103 400 50,80 per April Ala 32,29 per Mai Juui 32,5 Herbst 23i Suleg 127 109 Rſiean Koslow 4 95 40 gen 5 Febr Siritus 10e0 ohne Hass 50er 48,70 do o BIotalle
mr 4 107 100 Rjaschk Morczausk 6 II103,39b20 ehue Fass 700r 29,30 Stilll Glasgow 5 Febr Anf rien r I05,250 IRybinsk Bologoye 5 096,80be Poetrolenm warrants 43 sh 5 d Mat nlintz Hericht Kahoſeen alagg aumer

n Mind Pr Anth 131,008 IRüss Südwestbahn 4 98,906 zHamb 50 Thlr I o0 e 31,00b z 8tlettin 5 Febr Loco 8,80Meininger 7 I o o e War ioer 7 r Bremen 5 Febr Börsen Schluss Bericht Rakſinirtes Pelroleum Leipelg Febr 27 r
öſdent vor 120 r nen örn 3 8677210 cornz Nourung der Hremer Petroleum Börze Rabig Ieeo 4,80 Br Gruniinſieier B per Febr 337g Hül n r Pr 37 pr März 3,40 per April 3,40For Manitoba rz 1933 a 96,100 senfrüchte per Mai 3,42 per Juni 2,45 per Juli 477, per Aug 359Brieg do sche 7 t u n r P g d n per 33 776 r per Sept 3,52 per Okt 3,55 per Nor 3,57 per Dez 360
rletta Lire Iwoseſ Pest 5 Febr ais per Mai Jumi 4 4 r

r e 17,25b do s 28 909 eMextkaper Anl à 100 6 85 50bz S Louis u S Fr rz 1931 6 90,206
0 do à 20 e do do do 5 75,602esterr 1860 er I oose Angtolfsche 5 88,406 i i 143 225 15 365 515 819 22 38 73 82 37 93Rum An 81 ta 5 I02260 rig Eienv o issö 46,00620 1 Ziehnng der 2 Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie 33 7 e i ar e er 51 80 882 3335 8
Russ Präm Anl 1864 5 165 80626 a 1889 a 25 Ziehung vom 5 Februar 1894 Vormittags 1501 269 330 478 618 80 786 98 835 921 3000 116960 211 3ß 4 t 154,60B do 4 25 50b20 Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern i8 52 117016 2 25 547 624a n06o 6 v Fie Uyw 2 117016 34 77 251 313 22 465 654 798 118049 64 70 182i Serb Eis IIyp OvI A 5704062 in Parentheſe beigefügt 365Tärkisohe Anleibe S oor do G h Sevahes i e h 35 b et 277 121018 Gi istr J 5 7 rre 8 53 77 92 242 336 454 957 820 92 1099 219 326 89 567 11801 95 271 301 s 705 i Ie26 63 71 123030 e IGold A 101 80b Bank Aktien 644 711 Sé6 935 73 2095 107 79 353 85 88 426 522 642 737 825 921 121123 263 311 439 43 125170 521 668 732 81 86 927 126104 66
Vegnrione ob 4 3317 432 33 726 78 800 963 150 65 68 4003 15 189 317 62 424 39 57229 430 53 512 794 831 70 997 27 lö0 77 4127 966 126 310 662 5do Orundentl Bank d Berl Kassen v 4,1127,000 654 65 991 6000 150 80 122 43 202 8 33 412 2600 84 526 692 930 39 664 66 754 895 953 128102 48 280 433 83 513 91 783 831 99
Für Tab R T ab Sie Berliner andels Ges 6 182,70bB 6046 176 368 526 766 801 951 7029 219 391 518 57 78 871 8038 129083 148 65 a 32 43 87

Cöln W n Komm s 97, 600 ö6 250 412 75 590 821 9848 53 921 47 79 130132 85 233 447 627 29 30 72 787 99 159 806 30 90 182002
Don teene Rypoth Pfanabriefe Cob Golit Kredit Ges 8 96,0062 10106 815 951 11060 179 297 315 691 828 42 912 21 12210 8521300 16 239 40 150 55 389 646 82 703,35 is2

r h r e e 13055 96 191 385 531 621 874 76 14045 111 271 351 410 11 5354 607 357 538 630 916 41 45 49 131518 20 714 919 135294 345 511 640Twßhaſi DeesauerPtdbr j 4 102250 e Gr i 84 753 91 847 54 971 15137 93 380 96 418 527 39 759 831 16098744 802 23 136058 60 126 231 694 801 928 137097 298 362 538 614G Gr K B IV rz 110 3 99,250 Peutsehe Grundschuld 6,117 000 166 301 903 51 17154 201 11 377 485 18012 64 120 93 312 57 602 855 997 39 69 138018 195 284 394 35 40 60 65 547 98 90194 138045
do V rz 100 3 95,000 Essener Kredit 7 1127,800 5 10 28 782 878 19619 101 375 460 575 819 83 924 375 501 662 75 881 990do VI rz 1001 4 102566 Uamburg Ilypoth B 8 137 ob 260002 55 311 443 97 652 150 83 764 76 816 907 21054 327 89 140361 407 49 46 95 529 73 698 19 66 929 141010 51 611 87 15
4o VII unkb b 1953 4 103,600 Hamb Com à Hise B 4 101/800 461 33 501 41 79 673 703 35 869 939 47 89 92 22054 516 681 23072705 12 825 31 142169 74 212 313 455 85 528 615 87 97 143055 24

Deuts Grundseh Gui 4 101,00b26Königsberg Vereinsb 5 97,300 243 302 38 426 60 694 795 916 21 29 24119 53 58 274 76 301 501305 90 93 405 536 645 49 58 775 144115 31 237 316 475 563 661 744
t e e Hant s 120 250 10 40 97 646 731 94 823 250714 125 508 799 45 812 2601 290 63 145927 189 524 33 603 14 79 21 11601 914 14608 72174

do o V VI hen en r 177668 145 229 90 314 96 622 60 746 99 909 60 1150601 27139 150 82 150 356 471 502 85 94 611 26 66 150 984 147261 379 529 686 148086PDeuts Hyp B Ptdbr 4 r02 30b26 erh ne 56 r 202 481 533 52 629 65 200 90 721 28062 283 302 4614 530 623 95 222 30 488 551 683 750 84 119159 71 374 512 99620 728 802
Hamb Hyp rzb à 1001 4 103,0062 Nordd Grund Kredit 69b 740 811 29 72 29164 312 34 63 77 451 542 73 776 854 927 1650175 312 821 82 959 1500 151081 399 415 49 744 816 78 905

do uvkdb bis 19001 4 102,50b 30011 257 74 357 450 569 676 901 31013 81 223 386 488 519 618 62 152167 421 37 591 754 856 63 150 7172 917 15337 66 122 356 60
Meckilb Hyp W Bank 4 101,00ba6 Industrie Aktien 32010 61 72 160 261 71 504 795 81 924 58 33014 623 34 722 63 972 491 685 526 154133 150 73 98 288 322 461 707 185080 150 156 862

Jo ao i 54 750 34026 83 81 144 150 49 277 454 517 93 636 48 1300 912 85066 140 431 599 996 156034 82 10 21 425 50616500 5346 152195 258 312 21 65Weininger Byp Ptab 4 101256 a G t Anilinfabr 9 Ie2 2eb 229 480 130 505 69 817 906 62 86059 257 455 1200 80 705 371395 485 551 83 793 842 98 158281 792 945 169119 266 827 67 515 57 60
i ad ieidoe 4 102 so rehimedes 574,00b20 312 97 435 200 93 506 1501 774 48526 683 839 947 39001 41 155 680 500o II unkdb bis e auges Berl Charivg 7,51 716B 240 331 477 98 517 43 690 64 729 870 971 160013 76 336 402 689 920 49 77 161153 66 94 267 79 477 1503do Früm Ptdbr 4 128 250 Wilmersd T o 26 1330640 460073 268 336 427 640 41159 203 81 350 99 537 715 76 815 16516 50 94 799 340 82 182054 61 80 112 44 289 9372

Nordd Gr Cred Pfdb 4 100,75b26 o 208,500 52 76 42139 70 253 467 85 552 819 98 43066 70 108 465 571 73 680 39 731 86 859 92 1630932 101 81 293 97 482 664 900 58 184037 395
Fomm Hyp B III IV Buzar J 766 884 91 4430 41 55 650 733 3001 50 861 921 57 93 45099 7 649 595 710 24 35 920 165226 509 626 875 166228 150 497 753 167112

Neue re 1001 4 101,000 mnnibus Gesellsehaft 12 25 724 31 98 816 915 30 46911 25 150 31 107 201 31 492 71 666 718 469 556 662 75 84 933 1150 168023 76 169 488 537 742 54 801 150
40 VI b 1900 unk 4 102 So Braunschweiger Jate 6 I22 28 22 913 47790 874 987 48053 61 131 239 427 728 96 49269 916 416 169294 311 38 538 46 610 31 885 1200 94 99
F C Pta II re i 5 113 000 Butzice Mlotal lindustr 23 90 t 29 610 816 53 54 930 47 130 8 i70198 682 634 707 825 171937 148 270 99 614 827 901 11 50
o in V u VI reioo 5 107 780 Charlottb Wasserwerk to ß 274,000 60188 511 90 49 61117 897 53 88 95 150 439 75 80 970 17215 265 56 568 871 173n Chem Fabr Schering 20 254,5012 689 702 33 41 53 70 75 818 9809 52 345 1500 401 504 642 837 174081 154 288 313 462 790 829 4755 8665 5347do re 1001 4 102 750 e ner Gus 10 172 90b 23052 395 409 58 510 967 3001 54025 61 95 167 668 1150 725 54 75 200 5 459 615 44 849 177016 149 222 79
Pr Centrh Pfdb ra 1001 4 101,50 ba herteld Farvenfabr 18 2509,607 55041 95 215 450 598 673 90 56090 88 126 150 48 338 83 419 73551 365 68 498 563 638 753 803 51 908 52 82 89 179171 315 448 515

do do 18901 4 108 ob der Surn 5 92706 41 954 70 57068 410 76 82 88 608 884 966 74 658921 83 116 1150 46 66 83äo do i 86,000 e rdmannsgort Spinn e 240 47 339 513 784 958 59163 792 1860077 81 191 150 784 861 989 181168 322 477 182072 170Pr Hp A B VII XII 4 101,0026 tlarburg Wien Gummi 25 285 109 60104 12 498 559 684 808 1 61012 50 56 271 402 10 23 558 946 61 183003 150 333 426 30 72 528 69 1200 647 57 73 729 892
i x Vi Keyling Th Eiseng 5 106 250 639 827 75 930 34 84 62004 61 410 91 516 42 626 63370 460 536 93 954 62 75 951 181017 48 56 203 28 362 453 581 e 815 68 917 21

e ung e tc 102 6ouel rfärstendumnm Ges Iä8ötue 619 879 906 97 64100 32 82 521 603 10 57 81 722 59 77 1290 819 77 185 150 81 562 16 17 857423 15513 890 272 487
unkündb bis 1900 4 ,60 ba Veloce Ital D 5 731,800 65039 66 196 208 528 77 609 76 30 753 861 73 88 992 66029 78 168 93 194 66 412 52 552 601 11659 814 917,32 185027 363 415 613 775

Fionv 5 r Ludw Löwo a Co s 263 o 231 41 88 613 728 44 846 150 68 911 16 97 67200 635 46 798 53 851 530 189011 75 177 221 46 51 301477 535 652 752 58831
senbahn Stamm AXtien Iefüirerei Wrede 4 70,595 837 994 608232 12 357 416 39 654 759 69034 394 427 597 827 87 952 156038 114 16 40 252 318 456 64 677 92 722 191306 10 59 427

z Hurcmcrader B ſo dige Paul 2 70179 23 364 427 37 83 85 89 500 608 65 844 97 912 71008 310 29 39 96 781 969 192173 237 456 76 505 71 200 758 90 493004 35
Nejberet Binnkenb 15 Sobel Fern 75 70 6877 574600 734 877 12001 901 66 91 72043 290 47 65 216 33 316 431 162 91 402 514 63 744 916 46 191033 253 486 55 73 827e W leäe Nordd Eisworke 3 252 579 676 830 907 39 70 73162 438 507 73 621 766 87 856 956 69 195025 257 370 99 533 610 74 712 8657 87 27 906 90 196033 249 312
h r re OppelnerPortl Cemnt 4 109 25b46 74002 30 115 30 305 441 505 655 729 21 33 507 75087 95 283 407 43 486 614 1150 66 721 924 53 25 ura Simpl kv Westh O 57 C Pferdebahn Ges 42 68 978 99 76076 160 261 422 1150 98 950 77060 223 581 602 198025 127 43 76 230 41 83 351 413 854 95 952 149081 329 40 747 59

Dentsoho Biaenp Stamm re e es Iudugir 21 un S 52 0 917 245 270 9 14 43 67 299 880 81 459 C s a 032 24 754 218 83 201014 gis 71 e41 68 84

z g Sieme z 2 9 335 1 951Prioritäten l n a 80035 49 241 310 551 56 642 71 83 745 81058 109 89 228 352 87 20208 192 225 28 330 59 431 6011501 555 787 72Breslau Warsehnu V oſ 56,400 Viele i 78 89 783 8090 82096 201 42 304 1150 731 838 44 150 45 83100 294 314 406 641 30 45 741 57 814 74 925 294116 80 683 829
Dorinnnd Gronau 4 P 116 3002 rer Saustagt 1650,000 322 88 430 601 97 84127 211 637 719 45 95 827 85019 394 431 580 205011 101 248 324 47 542 696 914 67 08025 31 123 721807 42 46n h 4uherfubr Fraustadt 0 116,5öbes 774 972 86200 312 450 1501 652 717 73 811 915 857025 299 322 73 207218 23881 85 414 190 1160 522 78 90 93
Oel pyeues Sudan 4 9 to6 500 401 16 19 555 670 745 90 853 88008 131 384 685 614 49 74 727 72208043 170 868 539 61 684 947 209011 202 89 310 475 94 1150
San bann u 260 Bergwerka u Hüätten Ges 77 814 59 60 89203 332 470 528 601 947 796 900en Werg 3 92 900 90086 389 435 700 801 91154 83 251 403 9 51 77 569 71 699 796 210151 68 255 69 413 150 45 619 735 70 150 211091 132 52eimar Gera 32 85,25 Anhalter Kohleuwerkej 4 9208 70 110 314 525 31 51 720 15001 70 848 972 83 93052 258 301 89 266 449 722 24 977 712190 395 4109 26 85 513 6258 756 s1Buroper Walzwerk o 250 97 413 516 73 731 57 887 912 48 94209 890 9524 59 95301 52 403 20 2130901 90 209 90 319 437 0 73 738 929 40141 51 69 82 431
Anglnnda Eisonb Stamm u Berzelioe 19 n7 730 760 50 01 931 61 70 90071 412 I 71 500 4 42 95 617 73 73060 86 616,52 724883 73 1501959 I Ia 83 487

e e2 Ving t 36 68 a t 217 3 150 244 30 5 32ar 5 r o a 166331 626 707 20 833 101016 183 85 212 395 412 572 627 900 584 663 793 872 19039 203 616 692 39 97 771 831 64 78 76 944Na Meridiongux 7ij 108 7obe Nuxer Kohlen kon 39 10be0 150 102225 382 634 706 16 28 97 58 192002 169 230 54 862 551 500 696 12 1201 72
ſo Aüitohneer vfr 52 76,5022 Gelsenkireh Gussstabl 463 00 n 463 71 78 92 040 104032 55 187 268 85 328 87 078 10500 220101314 47 95 417 45 653 8098 221110 219 309 319 453 77 a5

Georg Mlarien St a 567,500 10 314 51 802 105 42 7 33 56 573 837 736 222101 63 65 150 85 1501 382 452 9 522 92 638

e euz 5 e urzer Eisenw konv Zu nd 9 224051 95 142 323 472 568 60 2 865 96 22 3154 8u e en re 15,208 110060 101 7e60 901 111018 81 102 80 227 482 546 818 112090 588 616 S
Ostpreuss Südbahn a 103 90626 lugo Bergwerk 7 1138,50r bahn a 95,250 e Steinsalzb 143,60620

eimar Geraer 4 lKkattowitrer 8 1128,7562Werrabahbn 4 10t 0bz26Königin Marienhütte 1 49,00beB
König Wilhelm econv 5 100 25bz6 JBisonbl Frior Obligationen do St Pr lio eNaſ Fis ObI v St gar 9 48 89003 Ivopoldsgrub Edderitz 78,50

do Mittelmeerb stfr 4 80,00 b heinische Stuhl Lit C 8 1137 7562
Lemberg Czrernowitzer 4 92 00Oest Frz Stnntsb alte 3 e6,00b OPlig v Indunt u Berg w Ges 1 Ziehung der 2 Klaſſe öni Lotteri 110091 230 47 345 150 34 442 56 61 647 722 42 990 65Sinatsb 4119991 230 7 2, 2 5 111209do Prgpanz ungen 5 Fern S T Ziehnng en J e i hrgunß Lotterie 190 626 738 65 912 11214 385 16 55 91 701 70 113011

do Gold Pr 4 101,40 be Aschersleb Kaliwerke 6 i e Mar e g M 65 75 158 66 429 512 688 713 808 1150 37 78 952 114224 200 516werke 5 103,60 b Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern 5 So 613 45 738 805 5Ooslerr Lokalbahn a 100 300 Hochumner nan 5 103,80ve0 u Moreheſe delgeſigeketret 658 735 93 115289 418 575 613 45 733 805 940 116162 241 66 572
do Nordwestbahn 5 103,50b26Dessnuer Gas 4 207 600 Ohne Gewährd 481 905 119008 d 83 118443 88 317 413

Bad ILomb 8 Dortmunder Uoion s 1I109 900 126 71 89 484 534 35 51 643 724 1173 222 429 637 2020 74 114 120033 75 362 80 574 611 735 816 121002 165 509 642 712 827
o igationenj 5 I103,60b2B Gr Berl Pfercdleb I u II 4 102,25620 299 93 883 033 62 799 857 97 69 915 79 065 I2 80 08 170 73 260 105 28 460 510 839 e rVngar Nordosibahn 5 Hamb Packelſulirt 499,96b 512 66 00 622 26 4241 307 50 514 618 721 950 533 529 923 51 212 55 751 92 323 35 9360 93 1 1096 300 17 62 416 63 11501 65 50

uo do Gold O 4 103 20626Laurahütte 108,800 4050 22178 3509 63 85 420 517 53 850 906 7050 592 610 65 506 15 854 e 81 i i 8899531 878 901 h 1586348 Tisonb Silb 7 90 Poläphte Obgauonen s 8009 63 273 585 714 841 200 921 9418 791 852 901 14 205 32 159 305 457 656 893 29 33 127082 130 242 386 408 46
Iwangorod Dombr gar 4 103 de heuer LIoya 4 10,50b8 o S 860 89 525 65 715 43 943 128014 203 47 88 90 531 739 10 60 800 38rer u ru ber Lioyd o9 ga 947 12614 320 487 625 707 891 917 65 13027 405 500 14018 157 1501 9890 123005 39 91 319 72 97 400 69 550 55 637
Kosl Woronesch Obl 4 O00b2 Oberschl Eiscn Ind 4 102,600 3 2 62 z 5 20 200 z 525 2 zR Chark Azow Obl 4 98,60 Tjeje i h z 16 42 52 621 47 3005 67 818 78 973 15017 150 82 50 38 11 200 189516 120 67 279 525 79 652 37 831 159 131 082 164 320 482

Chark A80w Obl Viele Wir 4 5100 scbu 5 487 651 72t 817 70 948 16116 1209 i 67 898 88 b Se 90 293 S 51 507 I h 8953 907Kursk Kiew 4 Westt Gruben Verein 5 150 944 17065 101 279 80 765 759 186085 105 96 252 308 50 1500 943 72 134034 70 91 205 354 452 761 841 135010 163 265Mosco Kurek 4 4 o1,408 IZootogischer Garten 1160 62 691 19054 202 641 765 67 150 801 77 2001 529 698 41 65 15 74 841 926 135011 300 67 112 28 78 267

e eberg E24ie 24 22 9 5 23 5020 127 22 5 992 138159 266 425 6 236 9 300 575 643 51 vLelnziger Börue 5 Februar 30,662 935 58 94 24052 293 376 457 668 730 50 78 810 50 32170795 833 Bodens oas o8 v
Zt I Zt d r 481 97 629 722 25 87 875 26016 202 0i7 755 593 S 14623 60 i 876 141100 328 315S Saeno Rem An der e8555 15 Mann Gow 10021 o 93 900 246 515 41 721 29 862 28092 350 415 69 657 14 724 843 918 359 293 11386 60 79 18 90 a u3533 AMansl 00 29011 107 269 464 5109 68 79 611 76 842 53 487 552 651 796 802 14511 65 239 388 525 635 60 85 11501 718z 1060 86,553 do 1878 98,006 30186 345 150 435 74 519 81 97 737 865 89 930 36 31078 97876 909 146116 210 99 328,51 413 650 150 815 26 4067 147348

Fhlr 4 Lpr Stadtobl 1884 104 100 80 259 72 480592 304 83 967 31019 182 200 311 991 35111 86 214 14910 9 Be30 Stnatsan 1855 ſ100 92,500 4 do 13876 104 100 63 81 351 89 878 98 992 26015 116 31 155 78 87031 61 162 322 559 670 nj s do 67 kv 4ö h 500 100,500 8 Altb Hnndoblig 1000 109,506 82 96 728 879 961 38535 1241 i 260 333 461 656 743 97 859 951 73 122 249 152 619 10 4849 83 831 321 79 h e hh
3 Landrenteni r 600 86,300 3 do o 5000 100,5009 89005 131 49 220 367 71 667 89 720 805 28 31 41 98 931 48 26,905 9 25 63 15,1000 81 117 202 11501 93 45 1150 50 e 3
Dr Pwend St 40028 60 124 99 260 967 653 763 86 o l 993 150 99 155115 233 41 311457 81 83 599 850 159168 395 447iv Eisenb Stamm AKt biv n r o 763 963 907 41032 400 37 515 737 812 1558 157537 91 1500 661 722 990 29 1858022 14i Alten burg Zeita 191,000 5 Ieipz Baubank 82,000 Tue de e b e o e h e e 10 531 d t e e h h20 Aussig epl 590 f 224,000 10 do Bierb Reudu 408 91 48125 i 83 90 S 935 90 46080 193 234 114 67 2 782 817 977 i Böhm Westhb 1890 186 000 v Riebeck Co 176,008 63 76 727 882 945 47186 204 56 72 475 567 634 70 150 931 48199 118 37 e e b r o

Busehtehrad 772950 5 I pa Kammgarnsp 151,000 233 34 578 613 893 49110 39 256 411 67 500 601 87 150 748 97 894 95 1500 690 163466 507 58 64 70 682 701 967 68 15 000 164214
4 do do B 222,0 do Mlalzſ Schkeud 156 00 50057 223 66 70 304 405 578 638 49 948 51116 251 62 78 312 50 784 91 907 15 28 165048 90 193 263 71 407 527 57 67 579 168150

10 t Galiz K Ludw B 104,008 o ANanetelder Kuxe 52 421 41 541 76 85 073 75 791 62 75 52023 350 570 58081 345 305 150 705 1672093 100 252 80 817 42 3i Graz Köllaeh 124,000 p St M 390,00v 470 702 861 8393 54601 60 112 17 654 869 21 55656 110 252 427 247 80 890 1200 401 898 632 878 976 I1ö0 169177 277 80 389 121
o Saaivahn 24509 4 ZSuüehs Kawmig Sp 558 649 728 863 66 973 56 73 101 21 49 378 529 6014 33 842 952658 766 808 92 911 52o Weimar Gera 14,500 Golbrig 000 57085 137 324 447 591 602 800 62 938 58010 123 322 825 971 59182 17057 69 317 400 31 699 818 1710992 552 616 73 890 981

Werrabahn o 8Snehs Musech Fab 99 304 7 459 552 639 701 908 172086 123 62 305 21 629 792 821 927 173114 250 83 309 914 616nartgnny i42 505 60005 23 253 4187 729 934 61008 89 574 712 65 93 815 62043 93 69 G 542 171164 87 535 6537 681 822 93 175185 27
m sSuens Webetun 241 331 79 92 592 703 631le3 82 301 486 1309 652 729 56 952 89 105 9 70 l150 74 537 691 95 87 178065 157 265 69 58Div BRisenb St P Akt P Wir er 64380 539 45 696 706 988 65 86 286 472 602 72 87 98 828 55 906 881 93 177018 427 40 516 63 76 761 81 935 178070 17281 297

89 ,1 Altenburg Zeitz 179,500 VFubr Schönherr do 66028 207 8 320 401 871 600 765 809 954 67013 270 028 670 774 395 401 30660 7is 520 179106 298 32 t Dux Bodenb Iit A 112 000 9 a Thür Uasges y7 188,00 82 24 923 58 68288 453 705 23 91 841 86 959 61 81 69013 17 99 180106 12 16 363 453 502 18 6014 52 71 739 92 979 181015 94 127
a n 4 A P 12 00 o do Stamm Pr 283 150 439 515 682 743 818 96 203 42 151 590 20 718 898 4182527 5901 192 253 315 551 735 72 76o o B 212,009 S Thür Br V st 117,508 20005 101 416 622 045 51 743 53 833 7 922 71219 324 94 633 188 92 376 150 515 931 18108 140 74892 737 45 70Div Van u Erodit Art 40 v Prior 117,5600 854 939 01 22272 675 811 332 61 273147 221 91 326 81 662 707 81 45 29 185073 102 316 452 671 755 852 r 138053

t z Agitgar Aur I 9 848 960 74146 66 35 41 372 797 939 150 49 75023 250 308 9 26 265 562 89 685 791 187145 209 78 331 631 49 827 188912 1181 4 Deoitzer ar u 8 A 71 056 l 0 5 23 50 308 92 94 n 9AIg D Kr A Lpz 174,75b20 r n Viliig 109 500 422 do o2 2001 625 93 d5 61 89 91 770 815 35 67 94 900 60 76007 63 208 10 58 496 535 94 777 801 4157 931 1891507bresdener Bank 135,00 7 weterereln Im i 204 352 553 762 91 834 69 970 86 77010 285 340 513 99 611 41 19011s 21 424 575 759 191015 28 101 400 1200 75 848 81 32
s Gothaer lrivatb 111,000 5 estoregeln hart 43 810 938 47 78 1601 78130 471 669 616 49 774 7013 2001 60 770 es 232 4s Leipziger Bnnk 129,000 Oblig 108,90 255 324 173 518 695 86 885 937 193100 43 87 331 420 23 82 658 798 883 94 194181 90 353 433 593Ala Suehis Banle i6c06 s Zuekerlab Glauzig 112,500 e 51 70 111 209 160 1601 87 800 626 341 52 73 779 810149 8i6 35 777 910 e 192 88 1l Weimar B auget 120,0 Zueokerraff IUallo 126,000 145 202 1501 155 88 900 629 60 1 748 801 97 88327 33 39 61 483 820 63 80 196010 s es 203 45860 788 812 19333r n 787 514 do S 25 85 97 t 06 61 80 5961 508 981 996 81095 n 721 855 95 198003 209 597 99 987 198021 130 73

wickauer F 7 o Ausl Bisenb P Obl i 355 181 515 72 605 35 47 68 81 752 78 88 880 934 832002 8 283997 433 562 625 758 5990 r zpir Ina Axtion Pr ung i oper 102 780 h e e de h de h ehe n n nePr v 2 18 2 531 637 40 7 9 9 b 2 2224Bee en n r ne nen u le e e a e6 Ohemn Werku h 900 9 512 735 62 809 91105 524 628 875 9202 206116 232 28,5 6 75nene r e h ehe e en n el n g en men n wen men gegen3 mann H 18 2 701 v 9 96 303 512 51 698 841 927 96021 37 2h r 131,008 6 do do 1872 103,009 59 112 1501 84 214 499 5902 602 921 97013 50 73 151 220 tot 210101 38 53 97 200 335 530 602 211146 333 517 20 639 21202
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Neuheiten für Frühjahr u Sommer
Grosvo Auswahl in Gonfirmanden Kleidern

Rest Schwarze u farbige
Leinen u Baumwollwaaren
Die Melninger J

7 Mark CLoose

sind die besten
5000 Gereoinne darunter ar Leere

Schulze Petermann
Halle a Oleariusstrasse 5

Bekhaus unterhalb der Markitreppe

das Grosse Loos i Werihe v
5 0 O O O Mark
Ziehung am 9 u 10 März d J

Meininger 7 Marſe Loose
II Lose 10Mk 28 Loose 5 Afr

Reügymnastik

Massage
Orthopädie

r amMedico mechanisches
Zander Instifut

S Ziehung an 15 und 16 Ve bruar 1894
Porto u Liste 20 S larh n IIauptgew 50 OOO Iark2

6197 Gewinne 259,000 Mark bestehend in Gold und Silber Gegenständen die garantirt sind mit

90 im Bann
Original Loose à 1 Mark 11 Loose 10 DI Porto und Liste 20 Pfg empfiehlt und versendet auch unter

Oarl Meintae

Unwiderruflich

chnahme das Bankgeschäft

Berlin W IIötel Royah
Unter den Tinden 3

Treppe

s LEIPZTIG
J Bahnhofstrasse 3 S
Prespecte auf Verlangen

zu Diensten

oder Morl

Größtes Lager aller Arten

Pökkcherwagren
E Zandler Gr Klausſtraße 12

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
allen mit allen Daunen Pfd 50 M füll
ertige u entſtänubte Gänſehalb
aunen Pfd 2M beſte böhmiſche Gänſe

halbdaunen Pfund 2,50 ruſſiſche
änſedannen Pfd 3,50 prima weiße

Gänſedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett

völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig BerlinPrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechn
Viele Anerkennungsſchreiben

iſt erſchienen und gratis

Dresden

In Baar werden auf Wunsch alle Gewinne abzüglich 10 bezahlt

Ziehung am 15 und 16 Vebruar 1894
Gew W 50 000 25 000 10 000 2 à 5000 Mark u s w

oder baar 45 000 22 500 9000 2 à 4500 Mark u 8 WOriginal Loose à 1 Mark 11 Loose für 10 Mark

P Tafelhutter ar h henager,

S IIasoWer Gold und Silder Dottorie Maskenkostüm Bildern
Halle g/S

IV Frobungor IInsterdan Geld Don 4 3 ar

XIX Stettiner Pferde Lotterie
Hauptgewinne

d 3 Vierspänner 200uipagen complett zum Abfahren ErdeLoose à 1 Mark 11 Loose far 10 ar
Für Porto und 3 Listen bitte jeder Bestellung 50 Pf beizafügen ar

E Feine a än Wittenberg
Heintze WittenbergTelegr AdrRia ſſower Lotterie

Ziehung am 15 und 16 Februar 6197 Gewinne i Werthe v 259,000 Mark
Sanbptgewinn 56,060 Mark oder baar 45,000 Mark

Alle Gewinne werden mit 90 h in baarem Gelde ausgezahlt
Loos 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Liſte und Porto 30 PſgLeo Joseph Bankg Berlin Potsdamerſtr 71

Neichsbank Giro Conto Telegr Adreſſe Haupttreffer Berlin

Grosse Lotterie
zum Beſten der unter dem Schutze Jhrer Königl Hoheit der Frau Erbprinzeſſin
von SachſenMeiningen Prinzeſſin von Preußen ſtehenden

Kinderheilstätte zu Salzungen
Gewinne im Werthe von 50000 10000 5000 3000 2000

1000 Mk u ſ wZiehung der erſten Serie am 8 9 u 10 März er b
Preis pro Loos 1 Mark

Daorräthig in Otto Hendel s Sortiment Markt 24
4 c rinbruch und pulverſichere Stahlkaſſen

Concurrenzlos die stärksten und
sichersten der Welt

II es
Mus en rettenH

A des fenerfeste Phönix und LHardkassen
Einzig bei den Grossen Berliner Brennproben bewährt

Spezinal Fabrik tent StahlC Ade BerlinJ Bank und Privat Tresore Demminerstr 7
M IIlustr Zeichnungen und Beschreibungen gratis ad

Nöhere Privat Mädchenschule

Gr Alrichſtr 32 Ir

Mein diesjähriges Prelsverzeichniß über

Tandwirthſchaftliche Gemüſe und Vlumenſamen
und franco zu haben

Moritz Bergmann vier Ernst Steinau
16 Markt Halle a S Markt 16 Leipzig Ia

Groſte Auswahl in

empfiehlt

Otto Hendel Soxtiment
Markt 24

c 7 c S

Vollſtändig flachliegende Geſchäftsbücher

Aug W el Tripzigerſtraße 22
Namens der von mir zu vertretenden Firma

Weihe V Dimitri in Cairo Egypten
abe ich dem

Herrn A W HEIavprtumngerarn hier
Große Ulrichſtraße 51 Ecke der Kaiſerfäle

den alleinigen Verkauf der ſo ſchnell eingeführten

Dimitri Gigarretten
für Halle a S übertragen

Bei den bereils anerkannten Vorzügen und der Preiswürdigkeit der
Fabrikate haben ſich dieſelben einer ſchnellen Aufnahme zu erfreuen und Ein
gang bei Privaten und in den feinſten Lokalen am Platze geſunden Jch mache
die verehrten Herren Eigarrettenraucher auf die alleinige Verkaufsſtelle auf
merkſam mit dem Erſuchen Herrn Martmann recht zahlreiche Aufträge er
theilen zu wollen Hochachtungsvoll

gez Th OelrichsGeneralvertreter der Firma V Dimitri Cairo für die Prov Sachſen
Anhalt und Thüringiſche Staaten ad

Möhrelfabril und Magazin
Be E G W geHel Rathhausgaſſe 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
waagren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung boher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen unr gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte eomnpl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen s
Kein Taden nur Rathhausgaſſe 6 nalaTiſchlermeiſter

ſteht ein Transport
Ardenner und Düniſcher

Pferde
von Vinma Seydlitz vorm A Stange Karlſtra e e 7 e S bei uns zum Verfanf

Anmeldungen neuer Schülerinnen für die Floſſen e e Merſeburg Bahnhofſtr 330 Schuljahr nimmt täglich von 12 1 Uhr im Schulhauſe entgegen
Die Vorſteherin B Sey u s Abe t Weise e S o0äanma

Kür den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Nächſten Donnerstag den 8 d Mts

h m r
Künstl Zähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos
ein Reparaturen Plombiren
Zahnoperationen führt aus

BRob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

Gegen sRheumatismug
Gicht Nervenleiden

Neuralgien aller Art Jſchias Hüft
nerventzündung Gelenkverſtauchun
gen Blutandrang nach d Kopf Hart
leibigkeit und Blähungen empfiehlt ſich
die Maſſage u Dampfbadeanſtalt von

ſSchmiät
Brüderſtraße 11 am Markt

Jeder Kranke
findet ſichere Beurtheilung ſeines Leidens

und Hilfe durch meine eund Cur mit giftfreien Pflanzenſtoff

präparaten kRobert WensgenLeipzig Brühl 39 Nachm 4Uhr

e
S

I FECIAlGrSChäfr
CHRNSEINBAu

I NEUBSAUTEMN

unter Garantie für alle Betriebe

ERHöHuNGEN
und ausserBetrieb

REPARATUREN
Heronberungen äeracerichten,ete

M BUTZABLEETER ANLAGEN

beste npfeſſungen an

Guasmolore
10pferdig Deutzer bevorzugt ge

braucht jedoch gut erhalten kaufe
ſtets bei guten e ſchinen

z aſchinA Riessler a
Zerbſt i Auh ad

Nur S Markkoſten 50 Meter
1 Mtr breites prima
verzinkt Draht Ge
flechte von 75 mm
Maſchenweite und
11 Mark ſolches
von 50 mm Maſche

frei jeder Bahnſtation ſehr geeignet zu
Hühnerhof Gartenzaun Wildgatter c
Preisliſte anderer Sorten ſowie von
Stacheldraht Wieſendraht Spalier
draht Blumen Buchbinderheft und
Bürſtenbinderdraht durch die Draht
waarenfabrik von J Rustein in
Ruhrort ga/Rhein

Größte Austvahl
von neuen u gebr Möbeln in
Nuſibanm Mahagoni u Virke
als Buffets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Conliſſentiſche
Sopha und Ansziehtiſche Plüſch
u Rips Garnituren Trumeaux u
and Spiegel Rohrlehnen u ein
fache Stühle Divans Sophas
Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider u Küchenſchräuke Eta
geren zuden billigſten Preiſen nurbet

Vriedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

vis vis Café Hohenzollern

g h 7 5 e 2
c

e e ea

d e tc

Pn dich
eine Pfeife welche wirklich nikotin

frei und durchaus trocken bis zum letzten
Tabakreſt raucht dabei gleich von Anbeginn

vhne jedes Anrauchen vorzügl
ſchmeckt Arrzklich rinnen
Beſchreibung Zeugniſſe und Jll Preisheft
umſonſt Probepfeifenkvpf mitRleinſtenbers Pak Nsbeſtfukker und
Beſchlag oder Cigarxenſpitze mit Asbeſt
futter poſtfrei geg Einſendung v 70 Pf in
Briefm Fert Pfeifen in groß Auswahl

Wiederverkäufer geſucht

Kleinstenber s Pfeifenfabrik
in Arzberg B 8 Bayern

Faſtnachten
empfehle meine billigen u doch guten

Pfannkuchen
12 Stück gefüllt 50 Pfg

12 Stück ungefüllt 25 Pfg r
Geiſtſtraſte 46 Karlſtraſte I

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Berlin Nee Pronengde 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

e

r
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